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Neben einer angemessenen Pflege ist die Ermöglichung 
eines normalen Alltags für alle Menschen die in einer 
Einrichtung leben und arbeiten wichtig. 
Deshalb ist „soziale Teilhabe“ ein wesentliches Ziel, um 
als Person leben zu können. 

Jeder alte Mensch, der in einer Einrichtung betreut und 
gepflegt wird, soll sich als individuelle Person erleben und 
mit allen psychischen, physischen, spirituellen und 
sozialen Bedürfnissen gesehen werden. 

Als Vorbild dient hier eine kleine städtische 
Gemeinschaft. Es soll alles geboten werden, was das 
Leben in einem lebendigen Ort lebenswert macht. 
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Eine Stadt, die lebendig ist, hat … 
… eine Kirche: zwei sakrale Räume die zum Innehalten und 
Beten einladen.  
… ein Gasthaus: Unser Heimcafé  täglich geöffnet von 14.00 
bis 17.00. 
… einen Frisör: jeden zweiten Montagvormittag von 
8.00 – 12.00 und jeden Mittwochnachmittag 13.00 – 17.00 
… eine Fußpflege: Jeden Dienstag und Donnerstag am 
Vormittag.  
… einen Gemischtwarenhandel: 
Jeden Freitag hat von 9.00 bis 11.30 unser 
 Marktstandl 
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… eine Bücherei: Jeden Donnerstagvormittag besuchen wir 
mit unserer MoBü (Mobilen Bücherei) alle Wohnbereiche.  
… ein „Dorfblattl“: Unsere Heimzeitung erscheint mehrmals 
jährlich 
… einen Friedhof: Unseren „Erinnerungsgarten“: Im Garten 
gibt es einen Ort, an dem die verstorbenen Bewohnerinnen 
und Bewohner einen „Erinnerungsstein“ bekommen. 
… Vereine: Die Tagesgestaltung bietet für all jene etwas, die 
kreativ sind, gerne singen, sich als Köchinnen und Köche 
oder Bäckerinnen und Bäcker beschäftigen wollen, einen 
Garten pflegen wollen und den Pflanzen beim Wachsen 
zusehen möchten, sich nicht zu alt für Sport fühlen, oder 
Lust und Freude am Verarbeiten von Kräutern und Früchten 
der Natur haben. 
 



… und was ein Leben in einer Stadt noch lebendig macht, sind 
gemeinsam gestaltete Feste, Feiern, Wallfahrten und Ausflüge: 
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